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Als 3 jähriges Provisorium vorgesehen wurden die Räumlichkeiten des Kinder-
gartens II am 19. September offiziell der Bestimmung übergeben.

Eröffnung des Kindergartens II

mailto:gemeinde@krummnussbaum.at
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GGR Johann Nowak konnte viele Ehrengäste begrüßen:
Frau Landesrat Mag. Johanna Mikl-Leitner, NR Karl Donabauer, BR Bettina
Rausch, Pfarrer Mag. Leopold Pitzl, NR a. D. Altbürgermeister Anton Bayr,
Bgm. Robert C. Rausch, Vzbgm. Hermann Pitterle, die Gemeinderäte der
Marktgemeinde, die Leiter der Krummmnußbaumer Bildungseinrichtungen Dir.
Maria Eibensteiner (Kindergarten I), Dir. Brigitte Geyrecker (Kindergarten II)
Direktor Bernhard Allinger (Volksschule) Direktor Wolfgang Wahringer
(Hauptschule).
Ein besonderer Gruß galt aber den Kindern und  Eltern, für sie wurde mit
großen Anstrengungen seitens der Gemeinde die ehemalige Pizzeria zu
einem Kindergarten adaptiert.
Die Kinder des Kindergartens I und II mit Frau Dir. Eibensteiner, Frau Brigitte
Geyrecker und Frau Waltraud Rosenwirth umrahmten die Feierstunde mit
lustigen Kinderliedern.
Nach der Eröffnung durch Frau Landesrat Mikl-Leitner segnete Herr Pfarrer
Leopold Pitzl den neuen Kindergarten. Sowohl Eltern, die Gäste und
Ehrengäste sind mit dem neuen Kindergarten sehr zufrieden.

Unsere neue Kindergartenleiterin heißt Brigitte Geyrecker und kommt aus
Ybbs. Sie ist Mutter eines Sohnes und seit 2007 Kindergärtnerin. Zuvor war
sie im Kindergarten Petzenkirchen tätig.

Der Kalender 2009 soll unsere Vereine zum Inhalt haben, für 2010 steht die
Natur in und rund um Krummnußbaum im Mittelpunkt. Sollten Sie Interesse
am Fotografieren haben, so ersuchen wir Sie, originelle Naturfotos zu
gestalten. Auf den Fotos sollte auch erkennbar sein, dass diese in
Krummnußbaum fotografiert wurden und die Motive sollten auch alle
Jahreszeiten abdecken. Daher am besten, schon jetzt im Herbst beginnen,
damit im nächsten Herbst schon ausreichend Fotos zur Auswahl stehen. Eine
Jury soll dann die besten für den Kalender aussuchen.

Krummnußbaumer Kalender

Ausstellung im Rathaus zum Thema „Herbstzeit“

Nach der Vernissage im Frühling (Thema
„Frühlingsimpressionen“) soll am 24.10.2008 eine
Ausstellung zu dem Thema „Herbstzeit“ folgen.
Einige Künstler wurden bereits persönlich an-
gesprochen. Es sind aber auch jene Damen und
Herren aus Krummnußbaum eingeladen, die
ebenfalls passende Bilder gestaltet haben, wovon
aber der Veranstalter keine Kenntnis besitzt. Sollten
Sie Interesse haben, Ihre Werke auszustellen, dann
bitte um Meldung an das Gemeindeamt
(02757/2403)
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Als Vorsitzender der Wahlbehörde darf ich den Krummnußbaumerinnen und
Krummnußbaumern aufrichtig für ihre Teilnahme an der Nationalratswahl
danken. Die von den Medien vorausgesagte Wahlenthaltung hat nicht statt-
gefunden. Aufgrund der vielen Wahlkartenwähler (98 Wahlkarten zur Brief-
wahl wurden ausgestellt), lässt sich die tatsächliche Wahlbeteiligung nicht
feststellen. Würde ich aber eine Hochrechnung wagen und die  Wahlkarten-
wähler berücksichtigen, könnte die Wahlbeteiligung um 85 % liegen. Das ist
ein deutlicher Beweis, dass die Menschen in Krummnußbaum das Wahlrecht
und die Demokratie sehr ernst nehmen.
Ich danke auch den Mitgliedern der Wahlbehörde für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit und den Fraktionen für den fairen Wahlkampf.

Ihr
Robert C. Rausch, Bürgermeister

Nationalratswahl 2008  -  Ergebnis

2008 +/- % 2006 % 2002 %

Wahlbe-
rechtigte

1133 1091 1016

abgegeb. Stimmen 915 80,76 911 83,50 910 89,56

ungültig 20 25 20

gültig 895 886 890

SPÖ 353 -7,74 39,44 418 47,18 421 47,30

ÖVP 239 -5,47 26,70 285 32,17 347 38,98

GRÜNE 50 -0,96 5,59 58 6,55 47 5,28

FPÖ 136 +7,53 15,20 68 7,67 61 6,85

BZÖ 60 +4,56 6,70 19 2,14 ---- ---

LIF 9  1,01 ---- ---  9 1,01

RETTÖ 6  0,67 ---- --- ---- ---

KPÖ 8 +0,22 0,90  6 0,68  5 0,56

DC 15  1,68 ---- --- ---- ---

FRITZ 19  2,12 ---- --- ---- ---

MARTIN ---- --- ---- 32 3,61 ---- ---

Krummnußbaum hat gewählt
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G E B U R T E N

Die Einwohnerzahl von Krummnußbaum hat sich wieder vergrößert und
wir dürfen zwei Familien zur Geburt ihrer Kinder gratulieren:

Datum Arzt Tel. Nr.
04.u.  05.10. Dr. Israiel 2840
11. u. 12.10. Dr. Hammerschmid 8900
18. u. 19.10. Dr. Rosenthaler 2700
25. u. 26.10.  Dr. Reikersdorfer 2420
01. u. 02.11. Dr. Hammerschmid 8900
08. u. 09.11. Dr. Israiel 2840

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen
Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern einen einmaligen
Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2008/2009 in Höhe von Euro
200,-- zu gewähren. Der Heizkostenzuschuss muss in der Zeit von 15.
Oktober 2008 bis spätestens 30. April 2009 beim zuständigen
Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen beantragt werden.
Nach einer inhaltlichen und formellen Prüfung der Richtigkeit durch die
Gemeinde erfolgt die Auszahlung.
Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: Ausgleichszulagenbe-
zieherInnen, BezieherInnen von Mindestpensionen, BezieherInnen einer
Leistung aus der Arbetislostenversicherung, BezieherInnen von Kinder-
betreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszu-

Familie Sara Kim Nowak – Harald Bohnet, Mitterweg 8/3
Tochter: Daisy, geb. am 11. September 2008

Familie Serpil und Abdullah Demir, Gollingerweg 3
Sohn: Tahir, geb. am 12. September 2008

G R A T U L A T I O N E N

Ärzte – Sonn- und Feiertagsdienst

Heizkostenzuschuss 2008/2009
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lagenrichtsatz nicht übersteigt oder Familien, die im Monat September
2008 oder danach die NÖ Familienhilfe beziehen.

Tabelle zur Prüfung der Einkommenshöchstgrenze (Brutto) für 2008:

Alleinstehend €    747,00
Alleinstehend, 1 Kind €    825,29

Alleinstehend, 2 Kinder €    903,58
Alleinstehend, 3 Kinder * €    981,87

Ehepaar, Lebensgefährten € 1120,00
Paar, 1 Kind € 1.198,29

Paar, 2 Kinder € 1.276,58
Paar, 3 Kinder * € 1.354,87

3. erwachsene Person ** €    373,--

*  Für jedes weitere Kind ist ein Betrag von  78,29 hinzuzurechnen.
** Für jede weitere erwachsene Person ist ein Betrag von  373,--

hinzuzurechnen.

Weitere Herren- und Damenfahrräder wurden am Sport- bzw.
Spielplatz Krummnußbaum gefunden. Auf der Hauptstraße/Abzweigung
Mitterweg wurde eine Sonnenbrille samt Etui gefunden. Die Fund-
gegenstände können im Gemeindeamt abgeholt werden.

Freie Mietwohnungen

PRIVAT: Wohnung zu vermieten
Rathausstraße 16: Helle, freundliche, möblierte Wohnung mit Terrasse
(Wohnfläche ca. 73 m²) und Garten (ca. 800 m²) zu vermieten. Auskünfte bei:
Alois M. Fonatsch, Tel. 02757/8814 oder 0699/100 46 145.

PRIVAT: 2 Büroräume zu vermieten
2 Büroräume mit insgesamt 30 m² in der Eduard Fenzl-Straße 2, Auskünfte
unter der Tel. Nr. 07415/7336.

PRIVAT: Eigentumswohnung Rathausstraße 13/1/5, 60 m² Wohnfläche,
Loggia, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz, Grünfläche
Anfragen bei  Franz Stattler, Tel. 0676/89 89 217 45 oder
                      Erika Böhm, Tel. 07472/65 090

BAUEN und WOHNEN in Krummnußbaum

Fundgegenstände
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PRIVAT: Wohnung zu vermieten
Die Familie Franz u. Marlene Erber, Hauptstraße 16, vermietet eine Wohnung
bestehend aus Vorraum, Küche, Bad, WC, Wohn- und Schlafzimmer. Nähere
Auskünfte unter der Tel. Nr. 02757/2425.

Wohnung Mitterweg 4/8: ab sofort zu beziehen, Größe 61,79 m², Lage: im 2.
Stock, Autoabstellplatz, Kellerabteil, Finanzierungsbeitrag: € 8.866,85,
Monatsmiete: € 355,12 (Superförderung möglich). Küchenablöse € 2000,--
Info: NÖ gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft für Arb. und Ang.,
Tel. 02236/405-0, Schlüssel zur Besichtigung am Gemeindeamt erhältlich.

Wohnung Mitterweg 4/9: ab sofort zu beziehen, Größe 72,32 m², monatliche
Belastung: € 352,53, Finanzierungsbeitrag: € 12.160,52. Info: NÖ Bau- und
Siedlungsgenossenschaft, Tel. 02236/405-0. Schlüssel zur Besichtigung am
Gemeindeamt erhältlich.

Wohnung Laabenweg 6/8: ab sofort zu beziehen, Wohnungsgröße 66,69 m²,
2 Zimmer, Lage im Dachgeschoß, Miete derzeit ca. € 402,85 (inkl. BK-
Akonto), Finanzierungsbeitrag: € 11.667,91
Auskünfte: Heimat Österreich, Frau Trommer, Tel. 0662-43 75 21-482

Wohnung Laabenweg 6/9: ab 1. November 2008, Wohnungsgröße 70,94 m²,
3 Zimmer,  Miete derzeit ca. € 317,21 (inkl. BK-Akonto), Finanzierungsbeitrag
€ 12.377,90; Besichtigung nach Vereinbarung: Hr. Faux, Tel.0664/832 66 17.
Auskünfte: Heimat Österreich, Frau  Trommer, Tel. 0662-43 75 21-482

Wohnungsverkauf

Eigentumswohnung 3375 Krummnußbaum, Rathausstraße 13/1/5, 60 m²
Wohnfläche, Loggia, Kellerabteil, PKW-Abstellplatz, Grünanlage.
Anfragen bei:  Franz Stattler, Tel. 0676/89 89 217 45
                       Erika Böhm, Tel. 07472/65 090

Die Eigentumswohnung 3375 Krummnußbaum, Eduard Fenzl-Str. 9/Tür 7
wird in ca. 2 Jahren zum Verkauf angeboten. Auskünfte unter der
Tel. Nr.  0676/43 33 191

Baugrundverkauf

In der „Gänsspitzsiedlung“ sind noch einige schöne Bauparzellen zu erwerben.
Auskünfte bei Fam. Ing. Leopold Karner, Tel. 2598.
Herr Johann Riesenhuber bietet eine Parzelle im Uferfeld an, Tel. 2471.
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Hausverkauf

Das Wohnhaus Hauptstraße 95 ist zum Verkauf ausgeschrieben. Der
Kaufpreis beträgt € 155.000,--. Unterlagen liegen am Gemeindeamt auf.
Bei Interesse wenden Sie sich an: Richard Wagner Immobilien, 3314
Strengberg, Ramsau 13, Tel. 7432/23 989 oder 0699/10 42 42 10. E-mail:
office@rwi.at, Internet: www.rwi.at.

Ferienspiel Firma  August Rath jun. AG

Liebe Gäste!

Wir möchten mitteilen, dass das Kaffeehaus vorübergehend  geschlossen ist.
  Ab dem Nussfest 4.10. (ab 8.30 Uhr) haben wir wieder für Sie geöffnet.

  Wir bitten um Ihr Verständnis.

Familie Yaman

Ferienspiele

Beim 2. Familien- und Kinder-
fest der Fa. Rath in Krumm-
nußbaum am 22.08.08 ver-
brachten zahlreiche Besucher
einen unterhaltsamen Nach-
mittag. Die Kinder erfreute be-
sonders das Luftschloß, die
Riesenrutsche und das Kas-
perltheater. Die Fahrt mit dem
Feuerwehrauto und dem Rad-
lader begeisterte Burschen und
Mädchen. Für die Verpflegung
der vielen Gäste war bestens
gesorgt.

Cafe Galerie – vorübergehend geschlossen

mailto:office@rwi.at
http://www.rwi.at
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Am 18. und 19. Oktober steht ganz Niederösterreich im Zeichen der bildenden
Kunst: Mehr als 700 Teilnehmer öffnen ihre Pforten für das Publikum. Ein
Projekt der Kulturvernetzung NÖ.

Bei  den  NÖ Tage der offenen Ateliers  stehen N iederösterreichs bildende und angewandte
Kunst- und Kulturschaffende im Rampenlicht. Mehr als 700 Mitwirkende öffnen zwei Tage
lang ihre Ateliers, Galerien und Kunsthandwerkstätten und bieten Interessierten die
Möglichkeit, mit Kunst und Handwerkskunst in Tuchfühlung zu gehen.
Die NÖ Tage der offenen Ateliers laden interessierte Besucher zu einer künstlerischen
Entdeckungsreise und bieten eine hervorragende Gelegenheit, mit den Kunstschaffenden in
direkten Kontakt zu treten, ihnen bei der Arbeit über die Schulter zu blicken und die Freude
an der eigenen Kreativität zu entdecken. Im vergangenen Jahr konnten die Tage der offenen
Ateliers rund 46.000 Besucher begrüßen.
Die Kulturvernetzung NÖ führt die NÖ Tage der offenen Ateliers in Zusammenarbeit mit der
Abteilung für Kultur und Wissenschaften des Amtes der NÖ Landesregierung seit 2003
durch. Das Ziel: allen bildenden Künstlern in Österreichs größtem Bundesland eine P lattform
und somit die Möglichkeit zu bieten, sich zeitlich konzentriert einem kunstinteressierten
Publikum vorzustellen.

Gratis-Broschüren mit allen Details zu den teilnehmenden Künstlern können bei der
Kulturvernetzung Niederösterreich ab September angefordert werden: T: 02572/20 250,
astrid.hofmann@kulturvernetzung.at

Alle Informationen zu den teilnehmenden Künstlern sind auch im Internet abrufbar, und zwar
unter www.kulturvernetzung.at

NÖ Tage der offenen Ateliers 2008

Folgende Krummnußbaumer Künstler stellen ihre Kunstwerke aus:
• Franz Schellnhammer, Oberfeldgasse 6
• Andreas Hausmann  gemeinsam mit
• Franz Günter Reichhard im Gasthaus Nusserl, Hauptstraße 36

Öffnungszeiten:
Samstag, 18.10.  von 14 bis 18 Uhr
Sonntag,  19.10. von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr

mailto:astrid.hofmann@kulturvernetzung.at
http://www.kulturvernetzung.at
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Wir ersuchen, wie bereits in den vergangenen Jahren, um Mithilfe bei der
Produktion von Nussgebäck (Strudel, Schnecken, Kipferl, …) für das
Nussfest am Samstag, 4. Oktober.

Die Produkte können am Freitag 3.10. nachmittags oder am Samstag bis
11 Uhr beim Stand der Dorferneuerung abgegeben werden. Bei Bedarf
holen wir die gebackenen Sachen auch gerne ab. Bitte um Bekanntgabe
beim Gemeindeamt (Tel. 24034)

Für die Dorferneuerung bedankt sich im voraus recht herzlich.

Öffnungszeiten der Abfallsammelzentren

   ASZ Leiben (Jeden Di. von 13 - 19 Uhr)
   ASZ Zinsenhof (Ruprechtshofen) (Jeden Mi. von 13 - 19 Uhr)
   ASZ Würnsdorf (Pöggstall) (Jeden Mi. von 13 - 19 Uhr)
   ASZ Kemmelbach (Neumarkt) (Jeden Do. von 11 - 19 Uhr)
   ASZ Guglberg (Kilb) (Jeden Fr. von 11 - 19 Uhr)
   ASZ Persenbeug (Jeden Sa. von 7 - 13 Uhr)
   ASZ Pöchlarn (Jeden Sa. von 7 - 13 Uhr) ab 4.Oktober 2008
Die ASZ sind an Feiertagen nicht geöffnet.

Für das kommende Jahr wird es aus organisatorischen Gründen zu ein
paar Änderungen bei den Abhol-Touren der Müllentsorgung kommen.

• Mülltonnen an den (am Abfuhrterminkalender) bekannt gegebenen
Tagen bis spätestens 5 Uhr früh bereit stellen

• sich nicht darauf zu verlassen, dass die Tonnen sowieso immer zu
einer bestimmten Uhrzeit entleert werden

• bei Zufahrtsbehinderungen (Baustellen, Veranstaltungen, etc.) sind
die Tonnen zur nächsten Zufahrtsmöglichkeit zu bringen

Durch notwendige, kurzfristige Tour-Änderungen kann ausschließlich
der Abfuhrtag, nicht jedoch die Tageszeit garantiert werden.

Roland Paireder
Obmann

Informationen zur Müllabfuhr

Aufruf der Dorferneuerung Krummnußbaum
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DIE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN IN DER GESUNDEN REGION

GESUNDHEITSGYMNASTIK- FIT IN DIE 2. LEBENSHÄLFTE

ab Freitag, 10. Oktober 2008, 17.00 Uhr

Leitung: Mag. Paul Schwarzinger

im Turnsaal der HS Krummnußbaum

VORTRAG: UNSERE LEBENSMITTEL SIND UNSERE HEILMITTEL

Dienstag, 14. Oktober 2008, 19.00 Uhr

Leitung: Christine Radinger (dipl. Ernährungsberaterin nach TCM)

im Landgasthof s’Mostlandl in Erlauf

VORTRAG: ERDSTRAHLEN, WASSERADERN UND ELEKTROSMOG

Die unsichtbare Gefahr für unsere Gesundheit. Was kann ich dagegen tun? Wie
kann ich mich schützen? Was muss ich beim Kauf eines Baugrundes
berücksichtigen?

Mittwoch, 5. November 2008, 19.00 Uhr

Referent: Harald Miklauschina

im Gasthaus Nusserl in Krummnußbaum

NEU: KURS: FELDENKRAIS BEWUSSTSEIN DURCH BEWEGUNG IN DER
NEUEN SITUATION; - SCHWANGERSCHAFT LEICHTER ERLEBEN

ab Donnerstag, 6. November 2008, 19.00 Uhr

Leitung: Gabriele Jurasek

Zielgruppe: Schwangere + Partner

im Gemeindeamt Krummnußbaum, Sitzungssaal

Kursbeitrag: € 10/ Person - € 20/Paar

Der Kurs findet ab 5 Paaren bzw. 6-8 Personen statt. Um Anmeldung wird
gebeten bis: 31. Oktober 2008 unter 0676/ 812 20 342 (8.30-12.30 Uhr).

VORTRAG: LICHTBLICKE ALS SEELENNAHRUNG

Gesundheit reduziert sich nicht auf rein körperliche Gesundheit. Vortrag über die
positive Wechselwirkung sämtlicher Faktoren auf Körper-Geist-Seele

Montag, 1. Dezember 2008, 18.30 Uhr

Referent: Univ. Prof.in Dr. Rotraud Perner

im Gasthaus Gramel in Pöchlarn

Auf Ihr geschätztes Kommen freut sich das Team der Gesunden Gemeinden der Kleinregion
Pöchlarn-Nibelungengau
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Die 6. Doppelmeisterschaften der Kleinregion Nibelungengau fanden am 6. und
7. September 2008 auf der Anlage des Tennisclubs Golling statt. Das Wetter
meinte es nur zu gut mit den Spielern und so konnte man ein sehr schönes
Turnier abhalten. Obmann Otmar Fuchs freute sich über einen fairen Spielverlauf
bei einer sehr netten und freundschaftlichen Atmosphäre.
16 Herrendoppel und 5 Damendoppel kämpften um den Sieg.
Im Herren A-Bewerb konnte sich heuer ein „Familien“-Doppel aus
Krummnußbaum den Sieg erspielen. Peter und Thomas Anerinhof verwiesen
das 2. Krummnußbaumer Doppel Bernhard Allinger und Michael Nechwatal
auf Platz 2. Auf dem 3. Rang landeten die Pöchlarner Thomas Böhm und
Jochen Schreiber.
Im Herren B-Bewerb siegte das Doppel Günter Macsek (Pöchlarn) und Oswald
Petrasch (Golling) vor dem Gollinger Doppel Andreas und Klaus Hametner.
Den 3. Platz sicherte sich das Doppel aus Golling Herbert Schaufler und Robert
Schram. Der Damenbewerb war ebenfalls fest in Krummnußbaumer Hand. Lena
Schachinger und Daniela Anerinhof konnten sich im Finale gegen Renate
Herzog und Johanna Anerinhof den Regionsmeistertitel erspielen. Mit Karin
Schram und Ingrid Stefan landete aber auch bei den Damen eine Gollinger
Paarung unter den ersten Drei.
Bgm. OSR Theo Fischer überreichte bei der Siegerehrung die Pokale an die
Spieler und versprach dem TC Golling eine Zuwendung der Gemeinde Golling.

Am Foto von links nach rechts: Robert Schram, Herbert Schaufler, Werner
Zemliczka, Johanna Anerinhof, Daniela Anerinhof, Renate Herzog, Lena
Schachinger, Oswald Petrasch, Thomas Anerinhof, Bernhard Allinger, Obmann des
TC Wurz Krummnußbaum Mag. Peter Anerinhof, Günter Macsek, Michael
Nechwatal, Andreas Hametner, Obmann des TC Pöchlarn Thomas Böhm, Jochen
Schreiber, Kleinregionsmanagerin Mag. Silvia Heisler, Obmann des TC Golling
Otmar Fuchs, Bgm. OSR Theo Fischer

Kleinregions-Doppelmeisterschaften fest in
Krummnußbaumer Hand!
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Der TC Wurz Krummnußbaum hat neue Meister. Bei den Vereinsmeister-
schaften holten sich erstmals Lena Schachinger und Matthäus Kleinberger die
Titel. Den Sieg im Nachwuchsbewerb sicherte sich Lisa Sanin.
Lena Schachinger war bei den Damen eine Klasse für sich. Die 14-jährige
Landesligaspielerin spielte souverän und setzte sich auch im Endspiel gegen
Daniela Anerinhof klar durch. Rang 3 holte sich Routinier Renate Herzog.
Bei den Herren kam es zum erwarteten Finale zwischen Matthäus Kleinberger
und Bernhard Allinger. Mit 7:5 und 6:4 behielt Kleinberger die Nerven und
freute sich über seinen ersten Titel. Platz 3 belegte TC Wurz-Obmann Peter
Anerinhof. Lisa Sanin gewann den Nachwuchsbewerb vor Markus Gratzer und
Anna Mattes.

 Am Foto von links nach rechts:
 Anna Mattes, Markus Gratzer, Peter
 Anerinhof, Lisa Sanin

   Am Foto oben von links nach rechts:
            Vorne  - Lena Schachinger, Bernhard Allinger,
            Hinten – Matthäus Kleinberger, Daniela Anerinhof,

Peter Anerinhof, Renate Herzog

Tennisverein Krummnußbaum
Titel für Lena Schachinger und Matthäus Kleinberger
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Kleine Klimaschützer unterwegs – Gemeinsam für ein besseres
Klima: Die Volks- und Hauptschule Krummnußbaum sammelte

1573 Schritte für den Klimaschutz

Innerhalb der europäischen Mobilitätswoche wurden in den Krummnuß-
baumer Schulen vom 15.- 20. September 2008 „Grüne Meilen“ für
umweltfreundlich zurückgelegte Wege gesammelt.
Trotz des kalten und regnerischen Wetters in der Aktionswoche kam der
Großteil der SchülerInnen zu Fuß, mit dem Rad oder mit dem Schulbus
zur Schule und verzichtete auf das Elterntaxi.

Am Montag, 22. September 2008, dem europaweiten autofreien Tag übergaben die
SchülerInnen dem Bürgermeister stolz ihre gesammelten Meilen im Rahmen einer
Abschlussveranstaltung im Turnsaal. Die Kinder hatten sich eine Woche lang
intensiv mit dem Thema Klima auseinandergesetzt. Bgm. Robert C. Rausch, UGR
Alois Graf und der Arbeitskreisleiter der Gruppe Klimabündnis DI Thomas Waldhans
freuten sich über den tollen Beitrag von 1573 umweltfreundlich zurückgelegten
Schulwegen in dieser Woche! Die SchülerInnen wurden für Ihren Einsatz mit
gesunden Äpfeln und kleinen Preisen im Rahmen einer Verlosung belohnt. Der
Bürgermeister der Marktgemeinde Krummnußbaum bedankte sich für den
unschätzbaren Beitrag der Krummnußbaumer SchülerInnen und betonte, dass es
nicht bei dieser einmaligen Aktionswoche bleiben sollte – der Schulweg sollte auch
künftig umweltfreundlich zurückgelegt werden, so können alle einen wertvollen
Beitrag zum Klimaschutz beitragen.

Wir danken den Direktoren Bernhard Allinger und Wolfgang Wahringer, HOL Ilse
Hahn für die Mitorganisation, sowie allen KlassenlehrerInnen der Volks- und
Hauptschule für die freundliche Unterstützung dieses Projektes.

DI Thomas Waldhans      UGR Alois Graf

EINE INITIATIVE DER
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333... „„„BBBLLLEEEIIIBBB FFFIIITTT --- GGGEEEHHH MMMIIITTT“““
RRREEEGGGIIIOOONNNSSSWWWAAANNNDDDEEERRRTTTAAAGGG

IN DER KLEINREGION PÖCHLARN-NIBELUNGENGAU

am Nationalfeiertag, 26. Oktober 2008
Start in jeder Gemeinde: 830Uhr

Zielschluss: 1500 Uhr
Start und Ziel in Krummnußbaum: Vereinshaus der Eisstockschützen

Nutzen Sie den Nationalfeiertag für eine Rundwanderung durch die 4 Gemeinden der
Kleinregion und tun Sie gleichzeitig etwas für Ihre Gesundheit und Fitness!

Für Ihr leibliches Wohl sorgen Labstellen in jeder der 4 Gemeinden.

Die Gesamtstrecke beträgt 14 km.
1. Familienstrecke: 5,5 km (Krummnußbaum - Pöchlarn - Neudasteg - Krummnußbaum);

2. Familienstrecke: 9 km (Pöchlarn - Erlauf - Golling - Pöchlarn)

Kein Startgeld!
Wanderkarten und Stempelkarten werden am Start aufgelegt.

Kinder erhalten mit einer Stempelkarte (inkl. 3 Stempel) eine Auszeichnung!

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!


